
Instit 
Wisse Eint-räche in Steckt-e- 

II.. nnd Wurde-, Nein 

Lefler bezeichnet feinen politischen 
Fee-nd Dsblin als Lügner. 

III-tin Gran tritt zurück. ! 
i 

B a n l r a u b e. 

St. Louis, 28. Jan. 
Ins Sieelville, Jll., wird berichtet, 

des-L die dortige Bank früh am Morgen 
von Eint-rechten heimgesucht wurde, 
welche 83000 erbenieten und sich dann 
in einem Fuhrwerk flüchteten. Der 
Sheri von Chester wurde in Kennt- 
niß est und hat sikeeåuf die Verfol- 

geng der Spi buben eben. Außer- 
rn haben e "rden in Sparta, 

Murphysboro und i. Louis von dem 
Vorgefallenen Mitiheilung erhalten 
und auf 50 Meilen m der Runde rich- 
tei man jetzt ein Augenmerl auf die 
Æter 

Die Einbrecher benutzien zur Spren- 
gung des Bankgewölbes Niiro Glyce- 
ein und vier Explosionen waren erfor- 
derlich, Urn die gewünschte Wirkung 
hervorzubringen Ein Mann verrich- 
tete vie Arbeit im Innern des Gebäu- 
des, während ein anderer draußen 
Wache stand. 

Paul Zimmer, ein in den Chesier 
Mills beschäftigter Maschinifi, erwachte 
in Folge der ersten Explosion. Er lief 
an’s Fenster und sah einen Mann vor 
der Bank stehen. Zimmer zog in Eile 
seine Kleider an, machte einigen Be- 
kannten Mitiheilung von dem Voraei 
I-fl--- -.—h -:I---4- III- wäl- :c»-.-- h-- 
sausen-II UlIU uIIPDsL UW set-ed etwa-n III-s- 

isark nachdem sich alle bewaffnet hat- 
en. 

Inzwischen hatte Frau Zimmer sich 
ebenfalls angekleidet. Sie stand am 

Fenster und rief ihrem Mann zu, sich 
zu beeilen. Der Eint-ruhen der auf 
Wache stand, zog feinen Revolver und 
tief ihr zu. siille zu fein, da er sie sonst 
nieder-schießen werde. Zu gleicher Zeit 
forderte er ieinen Genossen auf, sieh zu 
beeilen. weil die Verfolger bereits in 
der Nähe seien. Diese Aufforderung 
blieb nicht unbeachiet, denn als Zim- 
mer und feine Bekannten auf dem 

Play erschienen konnten sie nur noch 
sehen, wie die Kerle in öftlicher Rich- 
tung davonfuhren. 

Wetter-law Nebr» Es. Jan 
Die Citizens Bank von Warerioo 

wurde von vier Einbrechern heimge- 
sucht, welche mit 83500 entiamen, 
nachdem sie mit mehreren Bürgern, 
welche durch die Erploswn des Gew- 
fchranks wackkeworden waren, Schusfe 
ewechselt hatten· Während zwei Rau- 

sich in der Bank befanden, hieiten 

M andere draußen Wache und riefen 
Bürgern zu, daß sie hergekommen 

seini, um die Bank zu berauben und 
daß sie ihre Absicht ausführen wifsrsem 
Nachdemsie sich in den Besitz des Geldes 

etzt, flächtetcn sie sich unter dein 
chuy der Dunkelheit CI wurde Nie- 

mand verwundet. 

LeßlerundTrblin 
Washington 28 er 

Jn der heutigen Zehnan Las Un- 
iersuchunagauzschusies ezkikrte zu « : 

tronatavgwronete kazs.»r, :, :; p. 

IinH Aussage, d. h. der Trixrruf f.i 
ner ersten Aussage, wenns-h er -—-- Ost-, 
ler —— die Anfchuldinunz gez-n Qui-Je 
kunsitlch l,erbeifuyrte, Dis-sandte aus 

Erfindung beruhe. Zan aaci biß« 
et Dott« in durch eine Te: eidxse bei-b i 

rief. Doch dies sei seibswerstänokicki 
gewesen, da er Doblin gebrauchen 
mußte, um seine eigenen, ebenfalls von 

Doblin herrührenden Mittheilungsn 
zu befiätiain Doblin sei ungern als 

Zeuge ausaetreten, doch das sei nicht 
zu umaeben gewesen. 
Will nicht mehr mitmachen. 

New York, 28. Jan. 
Maurice Grau hat die Direktoren 

der Metropotitan Opera und Real 
Estate Co. in Kenntniß gesetzt, daß 
fein Gesundheitszuftand ihn daran 
verhindert, den Kontrast für eine ein- 
jährige Pacht des Metropolitan Opera 
house sen unterzeichnen. Daraufhin 
wurde schlossen, für die nächste Sai- 
son das Unternehmen auszugehen, doch 
wird vermuthet, daß an Stelle des 
Herrn Grau ein anderer Unternehmer 
sich finden wird. 
Die Streit - Kommission. 

Philadelphia, 2.8 Jan 
Ftir die Markte Co betrat der Ex- 

pert - Buchhalter P Edward Roß den 

Ygenftand und führte aus, daß der 
rchfchnittsvcrdienft derjenigen Gru- 

benatbeiter, die vor 10 bis 1129 Mo- 
naten arbeiteten, sich auf 86 54 jährlich 
delief Unter den Leuten befanden sich 

t2(), die durchschnittlich 81528 verdien- 
en. 

Der Zeuge wurde von dem Anwalt 
der Markle Co aufgefordert, den Fall 

dergeau Burns zu ertlären,1vel 
der onmisfion erzählte daß sief 
Ue Dauer von 10 Jahrei für ihre ufnd 
ihres Sohnes stehest fur die Gesell- 

Mutter Weheruf 
.:»-esiem 

J 

w 

F s ·- h s u u s s c r. 
Danviur. Ju» 28 Jan. 

Ins dem Geleise der Chicago Co 
Tastern-Bahn stieß der Chicago Co 
Evaniviller Postzug eine Meile südlich 
von Danville mit einem Frachtzug zu- 
sammen. Verletzt wurden der Zug- 
siihrer Wm. Titus von Ehicago, der 
Postclcrl H. C. Winls von Williams-- 
port, Ind» und die Passagiere Jvhn 
Quinlan von Chicagp und J. Bauder- 
griss von Evansvillr. 

Gesährliche Arbeit. 
New York, 28. Jan. 

Der Brückenardeiter Patrick Mc- 
Dermott stürzte gestern von einem Bo- 
gen der nmn Gast River — Brücke und 
fand seinen Tod in den Wellen. 

Sein Wunsch erfüllt. 
New York, 28. Jan. 

Jm Einklang mit einem Verspre- 
chen, das sie ihrem Manne vor seinem 
Tode gab, fuhr Frau Robert Long von 

Lindhurst, N. J» mit einem Schlepp- 
dampser in’s Meer hinaus, streute die 
Asche des Verstorbenen, dessen Leiche 
verbrannt worden war, in’S Wasser 
und rief dabei: »Ueber das blaue Meer, 
iiber das blaues Meer!« 
Aus der Bundeöhauptstsdt. 

Washington 28. Jan. 
Laut dem heutigen Ausweise des 

Schanamtes beträat der versügbare 
Baardestand 8212,702,877, wovon 
sIS,616,74-4 in Gold ist. Dazu kommt 
die Goldreserve von 8150,000,000. 

E i n E r s a s. 
New York, 28 Jan. 

Der Frau Elizadeth B. Fajardo, 
Wittwe von Theodore Fajardo, wel- 
mer am d. Januar UUZ im wran o 
Central- Tunnel getödtet wurde, hat 
das Obergericht 840 000 Schadenersah 
zugesprochen Sie hatte 860,000 ver- 

langt. 
Unsall aus hoher See. 

Berlin, 28. Jan. 
Der Puritan-Linie-Dampser »Sa- 

xon Ring«, von Rotterdam nach Bo- 
ston bestimmt, traf hier ein nnd brachte 
die Nachricht, daß er in der Nacht des 
19 Januar mitten auf dem Liean miij 
dem, von Ner York nach Liverpool 
bestimmten White Star-Frachtdampser 
Georgic« zusainrnenstieß. »Saron 
Mus« wurde dabei schwer beschädigt, 
und als er hier in den Hafen einlief 
war der ganze vordere Schiffsrauin 
mit Maiksr aeiiillt, der hintere Theil 
war einaedriicki und das Geländer 
und andere Ausriistungen an der 
Port-Seite waren weggerissen. Ein 
Mann vom ,,Saxon Ring« war ver- 

mißt; derselbe ist, wie Kapitiin Srnith 
meint, zur Zeit des Zufammenitoßes 
iiber Bord gesprungen. Wahrscheinlich 
ist der Dampfer »Gedraic« bei dem 

usammensioß ebenfalls bedeutend be- 
ebädigt worden Kaviiiin Smith sagt 

er sei zur Zeit langsam aesahren und 
habe beständig das Nebelborn ertönen 
lassen aber der »Georgic« sei sehr 
schnell angefahren 

Wiedergesunden 
Vineland, N. J» Lis. Jan- 

Die Prinzessin Salm Salm macht 
in einer Kabeldepesche die Mittheilung, 
daß sie ihren Neser Fred C. Johnson, 
welcher seit vie-r Monate-n verschwun- 
den war, wiederfand. Er ging in Ant- 
werpen verloren, und da er ziemlich 
met ouurgew um fny saht-up besuij 
tete man, daß ein Verbrechen an ihm 
verübt wurde. Der junge Mann war 

nach Südafrika gegangen, wo man ihn 
kürzlich fand. 
Morgan’s neuestes Projekt. 

New York In san- 
Eine Diebesche aus Boitcsn berichtet, 

daß J. Pierpont Morgan nach Lttawa 
zu gehen gedenkt, um betreffs Ueber- 
nahme der tanadischen Eifenbabnen der 
Regierung Vorschläge zu unterbreiten. 
Sollte er in dieser Richtung keinen 
Erfolg haben, so wird er einen ande 
ren Vorschlag, die neue »Eanadian! 
Transcontinental« betreffend, unter- i 

breiten. i 
N e u e T h e o r i e. 1 New Vort, 28 Jan 

In ein-r new-spinnen Person«-minnt- 
der »American Theological SoriethFl 
und der »New York Academy of 
Science« hielt Dr. Maurice Fishberg 
einen Vortrag, in welchem er die Jdee 
entwickelte. daß eine hebräifche Rasse-, 
die von Abrahani, Jsaac und Jakob 
abstammen soll, überhaupt nicht exi-. 
ftirte und die Juden in Wirklichkeit Ar- 
menier seien. 

Ein Drohbrief. 
Jiew York, 28 Jan 

Ein Zeuge in dem Fall des William 
hooper Young, welcher Frau Annie 
Pulitzer ermordete, besuchte den Di- 
sitittganwalt, um ihm einen Brief zu 
zeigen, welcher ihn mit dem Tode be- 
droht« falls er als Zeuge gegen Hooper 
Yasuna auftreten sollte. Der Inhalt 
des Briefes und der Name des Ein-J 
pfängerö ift nicht bekannt und es wird 
angenommen, daß der Distrittsanwalt 
Clari die Sache sehr ernst nimmt i 

Starb an Typhus. ! 
sittsame L. J» 28. Jan. J 

dar sieben Ja ten starb husåsew eitler am The 

Kiste vor etwa 14 ·T zum ersten 
al seit dem Todesfa seine Kleider, 

die steh in einem Koffer befanden. 

Ida-·- Judas Zsu«å;-kiu«i HEXE-Lasse- a na urzer erklären, daß die Sydhnmisei It Its Kleidern de- Verstorbene-Die 
Krankheit verursachtew Ochs-«- .--·-k —- - 

Kost-I Its sit-Eilet 
— 

sie stets-. us Ins W 
um«- W. 

Erst seit Masern haben experimen- 
tirende rscher, darunter berühmte 
Herste, s gestellt, daß Parsiims wirt- 
liche Medizinen sind, die nur in an- 
derer Form als gewöhnlich, namlich 
durch die Nasenlöcher, gegeben werden. 
Man könnte jedoch weiter zurückgehen 
und finden, daß medizinische Parsüms 

M nur wiederentdeckt worden sind; 
n sie sind thatsächlich schon im 

Alterthuni, als man Weihrauch und 
Myrrhen zur Heilung von Krankheiten 
und zur Gottesverehrung brauchte, 
entdeckt worden. Süßriechende Bal- 
same wurden zu den Kranken getra- 
gen, und die Aerzte jener Zeit beilten 
Körper und Geist durch schwere Düfte. 
Bekanntlich arbeiten die indischen Fa- 
tire und die Medizinmänner wilder 
Völkerstömme rnit Parsiiins und 
Kräutern. Jede Frau weiß; daß eine 

Flasche Ammoniak, gegen die Nasen- 
r gehalten, bei Kopsschmerzen 

bitt. Unsere Großmutter gebrauch- 
ten Kampher, und dieses Wiederbe- 

; lebungsmittel wird noch als aukxnit 
Itel gebraucht. Das Riech läschchen 
! oder die Riechdose sind rnit einem Salz 
soder einem Riechpuloer gefüllt, und 
! sicherlich bilst ein niebrmnliges Riechen 
jbei Kopfschmerzen, oder heilt sie ganz. 
Fest merken nun Este-sen für vieäe 
ySchmerzen verschrieben, die häufig 
Haus Ueberarveitung oder Nervosität 

entstehen. Man hat entdeckt, daß Ro- 
sen Kopsschrnetzen bergen Jhr Ge 

sruch wirtt wie Medizin auf die chr 
Iven. Ihre Farbe, besonders die Tier 

sduntelroihem beruhigt durch das- AkxgeLE 

Hi 
it 
b 

die Sinne, und ihre medizinischen 
Eigenschaften wirken allgemein auf das 

Netoensyitei::, nicht nur als heiltnittet, 
sondern auch Die Stsanntraft ethöhend. 
Je filfzer die Rose dir-stet« unt so besser. 
Andere ftart duftende Btitmen erschlaf- 
fen· aber die Rufe mirtt träftigend. 
Der Geruch, der direkt aus der Blume 
eingeathmet wird, folt iiir den Pa- 
iienten gijnftiger als eine Effekts oder 
ein Extratt fein. 

Genaue Wangen-. 
Als die feintie Tecng der Welt 

wurde vor einiger Zeit in den Zeitun- 
gen eine in der Bank von England 
aufgestellte Wange gerühmt, die mit 
ein Zehntel Milligramm Genauiatek 
mögt. Wenn man auf einer der Scha- 
len Tiefe-r Waage eine einfache Brief 
marte legt, sc timegt stät der Mit-age- 
balten um end-as mehr als sechs Halt 
auf der Stala. Ja auch das Gewicht 
eines Tintenfleas auf einem Blatt Pa- 
pier genügt, unt die Schale zu senten; 
ein haar, ein Sandiorn bringen eine 
merkt-are Sentung des Waagebalth 
hervor. Und doch tann die Wange bis 
440 Pfund Gold und Silber wiegen, 
ohne daß auch nur der kleinste Fehler 
unterliefe. Geht das Gewicht darüber 
hinaus, so wird dies durch ein auto- 
matische-Z Läutewert angezeigt. Die 
Waage, die TJ Fuß hoch ist und über 
zwei Tonnen wiegt, hat fast 84000 ge- 
kostet. Ein fächsisches Blatt macht nun 
daran aufmertsam, daß in ten dor- 
tigen königlichen Hüttentverten Mul- 
denhiitten und halgbtücke, sowie an der 
Bergatademie zu Freiherg Feintorn 
waagen von ein Vierzigftel Miiji 
gramrn im Gebrauch sind. Sie fin 
den tm- Vornnbme der titnid nun ci! 

derproben Verwendung und sind eine 
achtungstverthe Leistung deutscher 
Feinmechanik. 

Minister als Schar-.- 
f p i e l e r. In der Wohnung des- 

bayerischen Iltinisterpriitidenten Gxe 
sen Crailgbeim fand kürzlich ariliiszlisi 
des 25jahrigen Minister-Jubitäun:5 
des Finanzministers v. Riedel eine 
Abendunterhaltung statt, woran 

metliche Staatsminister mit ihren 
antilien theilnahmen Durch eine 

melodramatifche Auffiihrung unter 
dem Titel »Leiden und Freuden eines 
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TIIIAIOIMZIIZIDIfl Ins-h- hns MZOIOIJII 

Riedels auf legislatoriichem und od- 
ministrativern Gebiete veranichaulichi 
wobei die Rollen zum Theil in rei- 

händen der Ministeriollegen des In 
bilan lagen Ter icheidende Justiz 
minister v. Leonrod stellte sehr humor 
voll einen Steuerboten dar 

Das » Schnarchen« koni- 
man sich leicht abgewiinnm wenn ma. 

durch eine entsprechende Binde das- 
Herobsinien des ilnietiiefers, da-; 
allein die Ursache des unangeman 
Geräusches ist, verhindert Auch Ki 
der, die sich anaeivöhnt haben, dies-« 
den Mund zu arhmen, und deshalb nie 
eher eine Eriälrung der Luftiveoe Es 

gewärtigen haben, sollten eine Bis-. s 

tragen, die den Mund schließt, bis st- 

dies durch die Geirsbnnung von Fell 
thut. 

Die Goldwöhrung L? 
in Sianr kürzlich eingeführt worden 
und die Münzen sinc- fijr die Frei-z ä 
gung von Siller geikszlossm L«:;m «- 

neue Maßnahme von Erfolgg ekriii 
ist, so werden die Profiie, welche au 
der Prägung von Ticals meines-»id- 

SMMnimze itn Werihe von 50 Cenik 

smchien als spezieller Geier-c im: 

Es bei Seiie geie ei ner -:,n n 

Goldiourant zu egründen 

QniGeiolkedes c. 

c e n besteht aus ncht wemger dem 
TM Personen von denen JJ ijgfir 
jbet der kaiserlichen Familie sind. T » 

i »An-cis Wagens Thäändetjrezit sind 
« ehe, r un unr. i- 

JM setzte W zur kai- 
IW Guid 

Userenleiden 
tsmmm jährlnjs Tunnt c III cIII sxsnjns an Kemc Krankheit ist 
THIIIIIIIckIHIr und II thI II c kj I I VII-: I mrt IobID sich dIk ersten 
I! HI" ji« JTIHNI II I I Zu ikfIII T HII I :O:.: III Umm Ihm -«H»1stosigkku 
u I«. us IrIj II TIerIII : nndm 

Fort-is 

Alpkukräutcr- Blutbclclicr 
Mauler Imd »Hm-It du- Ftlmnzpknafc dck I( Izprs nnd entfernt dte 

»1b.««1I2I.IIuI C ssss « Mk dem Intcm III-r durch fix-M Jlmntm zu be- 

chkscn obs-I duckt von 

Dr. Peter Fahmey. 112-Icl»j»3zsksslskzlve» 

Gedcukmsptitten 
Sache stets um- dae nöttflliegende Ziel - wichen. Es mag dir wohl glücken, 

kmporlltmmen ein paar Stufen zu überspri- 
Ien, aber auf diesen ausgelassenen Stuf-s 
iegt das stille Menschenglück- 

Mmschem die mit sich selbst unzufried- 
issk,vf1men meistens über andere zu Mc- 
feu. 

Flaume Amor-«- vsrbo’tr!1 sich m ihres 
VII-rieth wie marsch- LHtisr W Ihren Kinder-, 
» m-s:!«at!-;»u sum ils-sen fke nebst-in 

Erst gsns Hast-« Ican uns sum Bewußtsei- 
v:-- i-.-&#39;. n« » «!s’- Ja Lit;--«1. 

III-fort sei neue-i szehtiudnth 
Millionen finden tä lich eme Wen von 

omsokt in Bucklett’s mika Salbe. Sie 
ihm Schmerzen von Brandwunden, Vet- 
cühungen, Seh-unwanden, Quetichun en. 

kiiegt»(28eichwüt3 itztdvFiebmvungenz eilt «- 

Uscluwk, Oulsslus, X’kascll IIIU Ikcllluwsc 
nternt Hühnerau en und Warzem Beste 
sömorrhotdenkur get Wett. Nur An- en 

suchhett’ß Apotheke 

Fausts-ie- Celd tu Deutschland 
Tie Summen, welche die Japaner 

n deutschen Reiche alljährlich ausge- 
en. werden von einem Japaner in der 
keitschrist »Ostasien« aus 2,000,000 
start berechnet. Jm Jahre 1901 be- 
kug die Zahl der in Berlin lebenden 
japaner beständig Mo bis 150, und 
i anderen deutschen Stadien hielten 
eh immer wenigstens 100 Japaner 
us. Außerdem war die Zahl der 
urchreisenden Japaner eine sehr er- 

ebliehe, so daß immer wenigstens 250 
apaner in Teutschland sieh aushiel- 
n. In 1902 ging die Zahl etwas zu- 
Lict, doch waren stets 2-")U, zumciten 
uch 2330 Japaner im deutssmen Neichc. 
Die Ausgaben rcr Japarsrr, die in 
Zeutschland itutiren, schwanken zwi- 
hen 100 und 2000 Mart monatlich. 
Sehr wenige von ihnen kommen tnit 
peniger als 800 Mart aus« die mei- 
en brauchen 300 bis 500 Mart. Ja- 
anische Gesandtschastsmit lieber und 
eiche Leute« sowie vornegrne Gäste, 
Ielche in 1902 besonders zahlreich 
)eutschlarsd besuchten, geben natürlich 
Inz andere Summen aus, so dass man 
ir das letztgenannte Jahr pro Kopf 
ne Ausgabe von 800 Mart monot- 
ch annehmen kann, was bei 200 Ja- 
inern 16»,«s)0 Mart im Monat und 
,92s«1,00s) Mart im Jahre ausmacht 
s find hierrei natürlich nur die per- 
"nlia«,en Ausgaben berücksichtigt und 
ietzt die geschäftlichen Dagegen wer- 
en die Summen, welche die Fremden 
Ijährlich in Japan lassen, aus 40,- 
)0,t)«0 imer berechnet 

Das Gebet-wiss lanaen Lebens 

steht darin, alle Hauptorgane des Körpers 
gesunden-, richtigen Zustand tu halten 

rd tödtitche Krankheitstenne schnell zu Zer- 
sren. Ulectrte Ritters regutrrt Magen, 
ber und Nieren, reinigt das Glut und giebt 
irrt-glichen Appetit tstr wirst Wunder im 
eilen von Nierenleiden, weiblichen Schwa- 
en, Nervenlelden, Verstopfung. Unverdau- 
hteit und Malaria. strittige Gesundheit 
id Stärke totgt immer dem Gebrauch. Nur 
Ie. garantitt von s. W. Buchhert, dem 
potheten 

— Der Lahreeptntenve Vote 
roße Ausgabe; dies ist ern schön gebun- 
mes Buch. 60 Ets. Kleine Ausga- 
e20 Ets. Jn unserer Ossier. Wer 
ts sales-der reflektirt, sollten sie sieh 
Ild holen, da sie sonst alle werden- 
lr H 

heimtdfcdu s ums Oder 
dle Mosis Ists e. fest-Im 

R ate:-—dlnlalsktspkels sm- etsten Klasse 
plus 02.00 für du Maul-tells 

T ekkilotium:—- 
Jlrlanlas. Akixonm Judian Tetritoky, 

; :«onssiana, New Malta Oklahoma und 
Texas. l 

Bekla ki v Zdateepn —4. und Is. Rot-» 
! :!. nnd los. Tex. 1902, fl. und 2«. Jau» 3 

und 17. Reh 3. und l7. Mark und 7Jtndl Bl. Apiil ji«-J- 
Muinglnlsdauet.—-21 Tage vom» 

Verlaufodxnkm f 
llehrrlleqen:- Glaubt auf der Ihm-J 

zjz k ! 

UW 1 mähen- O melhcitku nlnndkge man sich 
m ei llmon launc s ickrt L fficc oder 
schxeibe an W. O L o u c! s, Agt.! 
—- Der Regens-arger Rasj 

Ftkknkqlcndcr im lWH Isl m nnseterj 
Llsice Fu lnbckk Ums 25615 . 
Ist-aus Insel-set und der-old 

Sonntagsvlait und 

Jst-ers u. Oatzegshauiskllipasp 
I akle drei, nevll Pramlr. nur II-.uu. 

A IAIUII Ost Als solt 
ne s tosen-min- vttll d-- tue-est tpy n-· at Im Mit-tret 
1.r stul Islpssnsessu urs) pess- (««-nl Himmlmlsiri l« 
takes weis-e- isir one Fant- scsNu Pran- anri Flu- 

«s»-. Wcs soll knur- gueloss »l statt-. s« any cisrn sek- 

tittun essen ts- ntesL Uur sie-cl- warmntesl You 
slo not tleitnse ne rollkssr Pa- eskmm sinkt or all 
time- Wcs pen fis-u pur-d wes-to »in-et sshusres to 
war-n nmnssy rtil- Innre-. Weit-· dir fes-·- outst at 
du«-. ls IS 

PSIIV sUIsSIss cVIPAIL IccllszSlL U. f. 

Julius Gündeh 
sechs u. Meint-gewissem tu 

FWejnen und quuöreu. 
Grund Island, Neb. 

Brstellungen von augmårts werden 

prornpt ausgeführt i 
i Inclu- Gündeh 

Grund Island, Neb. 

—- Laßt Euch nicht von herumgehen- 
den Baumagenten über«s Ohr hauen, 
sondern kaust Eure Odstliöurne von zu- 

Yverlössigen Baumschulen, tvo Ihr ehrlich 
kbedandelt werdet. Starks Baumschule 
Odesieht seit nun sast Au Jahren und hun- 
derttausende von Äckern sind rnit Obst- 
bilurnen aus derselben bepsianzL Ich 

1sellisi habe in den lehten Jahren Starl·o 
EVöume gepflanzt und Jeder kann sich 
aus meinem Platze von der Güte der 
Bäume überzeugen Tiese Bäume 

wachsen und tragen Frucht. 
Jch habe die Agentur sür diese Gegend 

iund ersuche ich Alle, die sür nächsies 
IFrühjahr Bäume, Sträucher usw. haben 
jwollun ihre Bestellungen sn bald als 

Yinöglieh zu machen. J m F r ü h j a h r 

sind oft welche der besten 
:Sorten schon vergriffen, 
-rveel)alb man früh bestellen sollte. 

Hierveesooeitisaelfei tete sksnenoaen 
von Osaka nach Tauf-rate- 

Issie sit-saht der Mute. 
Diese lsrrursronen verlassen Omaha jeven 

»Miuwoch, Donnerstag. Freitag und Sonn-« 
- abend um 4 :25 Nachm. in Pullcnan lot-ri- 

I nen Schlasivagen. Tiefe Wa« en sind den 
ganzen Weg von im csrcursions ienste ersah- 

I renen Condulteuren begleitet. Die llnivn 
Pacisic ist die einzige Linie welche rvö entlich 
vier Ereurfivnen von Omaha nach Lauter- 
nien laufen läßt. 

Diesen Enursivnen kann man si unter- 
ive I an irgend einem Punkte anich les-en- 

ür nähere Ein elheiten wende man sich 
mündlich oder schristlich an 

W. d. L v nas, Agent. 

»- 

— Ies- sk W Ist-z sollt Jst do. flOet seh des Ihr 
diejenigen S o k t e n pflanzt die R wünscht und nicht etvsso Lade-es e 

Bäume die Jhk von J. P. Windolps m 

haltet sind gutantIkt, namen- 

e ch t tu sein. 

shonnikt auf den Inzeigee u .heI-old. 

Soeben erschienen! 
23 Jahre goJrTu nnd Hon- 
nen Mein iu Züsttfriäa 

von Oberst Ist-L 
Sinn 550 Seiten, mit 90 Se- 

pskstbilderm eIner Ratte u. einem 
Schlacht-tm Elegont sein-- 
den trI.:15. 

Dies isi ein ausgezeichnetel 
Werk und besonders als Festges 
schenk geeignet Beftellungen wer- 

ten kntgegengenommen von 

«I. l&#39;. WlNDOIJIIL 
»Es-II U. Wmnd Island, Neb. 

Dcxtkscher Arzt 
unt und Wand-itzt des St. Ins- 

etssooovitnh 
Efme über Buchhu ksd Apotheke. 

draus Island. · - sed. 

.- ·:-« c iä »Ur-jeden hohe 
»L. : zrpxretfe unsden Linqu 
NE« «!Ptacc« Eifenbahm I
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Kein Wechsels der Bo nwagen nach New 
York über ie 

Lackawamm Eisenbahn- 
Dukchfaheeude Schlimm-sen nach 

Jtcns Jsork über die West Ohne Eise-III- 
Duechfoheende cchlofwnseu nach 

-:«ns!o::·1"1bckbie « 

West come u Fitchbutq Eisenbahn 
".«- smuse flug«.1mlutrr »Gut-komi» Abschrif- 

H: ,-. .- s« I- come-g non Pldken tn II 
Es In» M. »Wen- 

« ·I V &#39;«. ( IDAIIAI. Wes-not Juni 
s( Nishi 

THE E V IVO 
»Amt«-Es mal-m 

Mars-es Um than- esosnktrs ln so eins-. U M 
ocktully uns winkt-. sur-«- Inkn sll others Ul- 
ow Dem Im est-cum matt satt mundtot-EINIGE 

Ins Um kommt welk youmlul nat-I- h- W 
827170- lc Wir-III soc Mele keean Ums-O 
Ins-. W Wams-. kaput-m. Nistsuy LI- 
quvoh Ihm-)- setsoty. Wonn- Muts-. 
tu M ot selbst-ts- ot nomi- twet tw. 
Ida-II aus« ou tot ums-. du«-mes- ok Inn-tust ll 
mubomshistcuosumoch et du«-s. III 

Issm Use das-to M W haust-. W 
Un III-I klo- w edit-s sich 

Msu of you-L e M os Its-su- 
qusm les-ist on du«-s mnads 

U est-M tust-It pocht III-Ia IMUWCNII tatst-M Inha- WM n m- 
sonk nnd Devise two· Amtes-s 

IMAL aikhlclsk 00.. «T:;-«xks«zsz«s«3·ssc. 
Bei cBaumann a Baumamh Grund Island- 

NNNNRNNRNRRUNRM 
Alter, Reinheit, Gehalt! 

,—·z.· Iz: Pssnxzrgspz TRDTTSTET lsiunlerWahllpruch Unserhler das 

Alt I eg ist vollständig crf verachtete und ah. 
gewaschen-Indisp- 
nnte nochlg stut» 

eH mnd ums k-s-1n:bk. Ue rulvcnp flen Molk, vorzüg- 
lichltcm haver u. 

reinstem a r tell- 
ich e m Wasser mit 
größter s orglalk 
hergestellt 
es ist statt und«&#39;ge- 
hqlivqll und kann 
daher für Gesunde, welche nach anstrengendem Werk einer Stärkung bedürfen, fo- 
wte für Kranke und Schwache, welche verlorene Kräer wieder erlangen wollen, 
ganz besonders empfohlen werden —l5ine Probebesiellung—— Faß oder zlalchenx 
bier——wjrd Jeden überzeugen- 

sckcsz ZEIT-Indus- COMPM- 
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Gebt-. Ferner-, golmlagenten für Grund Island-. Z 


